
                                           Ihr Versicherungsmakler. 
Angebotsanfrage 

 zur Wohngebäudeversicherung  
 
 
Rösrather Straße 552   �   51107 Köln   �   Telefon (0221) 86 69 09  oder  86 52 11  �   Fax (0221) 86 71 65   �   Email: TBVersicherungen@aol.com 

 Zurück per Fax an (0221) 867165  
Bitte füllen Sie das Formular so vollständig wie möglich aus. 

Ermittlung der Versicherungssumme 1914 für Wohngebä ude 
nach Wohnfläche und Ausstattungsmerkmalen  
1. Interessent(in) 
 
Ihre Anfrage wird nur bearbeitet, 
wenn Sie Ihre persönlichen Daten 
hier vollständig angeben! 
 
 

Name und Anschrift: 

      
 
Geboren am:                                         Telefon:       

E-Mail:  
 
Beruf:                                                                                                               ÖD / Beamter 

2. Baujahr des Objektes 2.1  Versicherungsgrundstück  (nur angeben, falls abweichend von der oben genannten Anschrift) 

 _______           

3. Ermittlung des    
    Gebäudetyps 
 
(Bitte zutreffendes ankreuzen  ) 
 
 
Ohne Unterkellerung 
 
 
 
 
 
 
Mit Unterkellerung 
(auch Teilunterkellerung) 

 
Bauausführung Innenausbau Installation 
Dach Außen-

wände 
Decken / 
Wände 

Fuß-
böden 

Fenster Türen Sanitär Heizung 

Natur-
schiefer-
dach, 
Kupfer- 
dach 

Natur-
stein,  
Keramik-, 
Kunst- 
steinver-
kleidung,  
Hand-
strich-
klinker 

Stuck-
arbeiten,  
 
Edelholz-
ver-
kleidungen 

Natur-
stein-
böden,  
Parkett- 
oder 
Teppich- 
böden in 
hochwer
-tiger 
Qualität 

Leicht-
metall 
oder Holz- 
sprossen- 
fenster 

Edelholz-
türen 

Hoch-
wertige 
sanitäre 
Einrich-
tungen 

Wärme-
pumpen, 
Solar- 
anlagen, 
Fuß-
boden-,  
Decken-
heizung 

        
   PVC-

Boden 
auf 
Estrich 

Einfaches 
Fenster-
glas 

 Ohne  
Bad / 
Dusche 

Ofen- 
heizung 

3.1. Hiervon abweichende 
Merkmale sind hier gesondert 
zur bewerten! 
(Bitte zutreffendes ankreuzen  ) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

        
Wohnfläche Dachgeschoss +                qm 
Wohnfläche 6. Obergeschoss +                qm 

Wohnfläche 5. Obergeschoss +                qm 

Wohnfläche 4. Obergeschoss +                qm 

Wohnfläche 3. Obergeschoss +                qm 

Wohnfläche 2. Obergeschoss +                qm 
Wohnfläche 1. Obergeschoss +                qm 
Wohnfläche Erdgeschoss +                qm 

Zwischensumme                    qm 
Wohnfläche Kellergeschoss +                qm 

4. Ermittlung der Wohnfläche 

Wohnfläche (gesamt)                    qm 

 
Anmerkung: 
Wohnfläche ist die Grundfläche einer Wohnung 
einschließlich Hobbyräume; ausgenommen 
sind dabei jedoch Treppen, Kellerräume und 
Speicherräume (soweit sie nicht zu Wohn- und 
Hobbyzwecken ausgebaut sind) Balkone, 
Loggien und Terrassen. 

Beyer
Versicherungsbüro



5. Garagen des  
    Wohngebäudes 

 keine   1 Garage   2 Garagen   3 Garagen    __________________________________   

6. Sonstiges Sind Nebengebäude auf dem Versicherungsgrundstück vorhanden?                     Nein     Ja 
(Falls ja, bitte Angaben über Bauart, Wohn-/Nutzfläche, Art der Nutzung  u. Wert in € machen!) 
 

7. Bauartklasse  (bitte ankreuzen!) 

 Bei gemischter Bauweise gilt die ungünstigere, wen n auf diese ein Anteil von mehr als 25 % entfällt! 

���� BAK Außenwände Dacheindeckung 
 I Massiv (Mauerwerk, Beton) 

 II Stahl- oder Holzfachwerk mit Stein- oder Glasfüllung, Stahl- oder 
Stahlbetonkonstruktion mit Wandplattenverkleidung aus anderem Material als 
Holz und Kunststoff (z.B. Profilblech) 

 III Holz, Holzfachwerk mit Lehmfüllung, Holzkonstruktion mit Verkleidung jeglicher 
Art, stahl- oder Stahlbetonkonstruktion mit Wandplattenverkleidung aus Holz 
oder Kunststoff, Gebäude mit einer oder mehreren offenen Seiten 

 
 
 
hart,  
z.B. Ziegel, 
Schiefer, Beton-, Asbestzementplatten, 
Metall und gesandte Dachpappe 

 IV Wie Klasse I oder II 
 

 V Wie Klasse III 
 

Weich (z.B. vollständig oder teilweise 
Eindeckung mit Holz, Ried, Schilf, Stroh 
o.ä.) 

 Fertighausgruppe  
 1 In allen Teilen – einschließlich der tragenden Konstruktion – aus 

feuerbeständigen Bauteilen 
 2 Fundament massiv, tragende Konstruktion aus Stahl, Holz, Leichtbauteilen oder 

dergl., Umfassungswände und tragende Konstruktion nach innen und außen mit 
feuerhemmenden, nicht brennbaren Baustoffen ummantelt bzw. verkleidet (z.B. 
Putz, Klinkersteine, Gipsplatten; nicht: Metall, Metallfolien) 

 3 Wie Gruppe II, jedoch ohne feuerhemmende Ummantelung bzw. Verkleidung 

 
 
hart,  
z.B. Ziegel, 
Schiefer, Beton-, Asbestzementplatten, 
Metall und gesandte Dachpappe 

 

8. Fragen zum Zustand des Gebäudes 

Baujahr:     vor 1945 1945-1980 1981-1989 1990 und später   Neubau  

Elektroanlage: Einbau         
Gas-Anlage: Einbau         
Frischwasser-Leitungen: Einbau        
Abwasser-Leitungen: Einbau        
 

 die Dacheindeckung wurde im Jahre                     komplett  zu ca.       %     erneuert 
 die wasserführenden Leitungen wurden im Jahre            komplett  zu ca.       %     erneuert 
 die Elektroinstallation wurde im Jahre                   komplett  zu ca.       %     erneuert 
 die Heizungsanlage wurde im Jahre                   komplett  zu ca.       %     erneuert 

 
 Das Gebäude steht unter Denkmalschutz    Das Gebäude ist ganz oder teilweise leerstehend 
 Aufstockung erfolgte im Jahr          Anbau erfolgte im Jahr         
 Umbau erfolgte im Jahr           Renovierung erfolgte im Jahr         
 Einfache Sanierung erfolgte im Jahr         Kernsanierung erfolgte im Jahr       

9. Fragen zur Gebäudesubstanz  

Jetziger Gebäudezustand    neu/neuwertig/gut  müsste repariert werden   muss erneuert werden 
1) Dachhaut (von außen sichtbar):           

2) Dachkonstruktion:            

3) Dachrinnen:             

4) Regenfallrohre:            

5) Schornsteinköpfe:            

6) Außenwände und Fassade:           

7) Mauerwerksisolierung:            

8) Geschossdecken:            

9) Kellerdecke:             

10) Fenster:             

11) Elektroanlage:            

      Alle Leitungen unter Putz?   ja   nein  ____________________________________________________________________________________________ 

12) Gas-Anlage:             

13) Frischwasser-Anlage:            

      Frischwasser-Anlage besteht aus   Kupfer    Stahl    Blei     Kunststoff   sonst.:_______________________________________ 

14) Abwasser-Anlage: 

      Abwasser-Anlage besteht aus        Ton         Stein    Stahl   Kunststoff          sonst.: ______________________________________ 

15) Fand in den letzten 10 Jahren eine Dichtigkeitsprüfung oder in den letzten 30 Jahren eine Komplettsanierung des    

      Abwasserleitungssystems statt?  ja, im Jahr ________   nein 
 



 
10. Nutzungsart  des Gebäudes 

 Reines Wohngebäude 
 Gemischt genutztes Gebäude mit  max. 50 % Gewerbeanteil   mehr als 50 % Gewerbeanteil 

Bitte Art / Branche des Gewerbetriebs angeben! ___________________________________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 Reines Büro-/Geschäftsgebäude 
 Nicht ständig  ständig bewohntes Ferien- / Wochenendhaus 

 
10.1 Gebäudetyp 

 Einfamilienhaus  inkl.  Garage(n)   inkl.  Nebengebäude(n)    Gartenhaus 
 Zweifamilienhaus  inkl.  Garage(n)   inkl.  Nebengebäude(n)    Gartenhaus 
 Reihenhaus    inkl.  Garage(n)     inkl.  Nebengebäude(n)    Gartenhaus 
 Doppelhaushälfte  inkl.  Garage(n)     inkl.  Nebengebäude(n)    Gartenhaus 

 
 Mehrfamilienhaus  mit Wohneinheiten   (Wohnfläche insgesamt: _______ qm) 

                                   mit Gewerbeeinheit(en) (Gewerbefläche insgesamt: ______ qm) 
 inkl.  Garage(n)   inkl.  Stellplätze  

 
 Bürogebäude    inkl.  Garage(n)     inkl.  Stellplätze  
 Geschäftsgebäude  inkl.  Garagen)     inkl.  Stellplätze  
 Tiefgarage     Halle          Krankenhaus       
  Hotel     _____________________ 

 

11. Gewünschter Versicherungsbeginn:  .     .20       
 
12. Zu versichernde Gefahren  (bitte ankreuzen!) 
 

 Feuer-Rohbauversicherung *                 (voraussichtliche Fertigstellung des BVH         .      .  20       )   
     *(Prämienfrei, sofern die Wohngebäudeversicherung im Anschluss beim gleichen Unternehmen als     
       Anschlussvertrag versichert wird!) 

 Feuer (FE)   Leitungswasser (LW)   Sturm/Hagel (St/H)      Elementarschäden (EL)  
 

 die gesamte Gebäudeverglasung (GL1)   Gebäudeverglasung, die dem allgemeinen Gebrauch dient (GL2) 
 

 mit Selbstbeteiligung        Euro in   FE  LW   St/H  EL  GL1  GL2            ohne Selbstbeteiligung  

 

Sonstige Angaben zur Angebotserstellung für eine Wo hngebäudeversicherung 
13. Ist das Gebäude zur Zeit versichert?  Ja, nach VGB        Nein    Versicherungsbeginn: _____ . _____ . _______ 

Gesellschaft                      Versicherungsnummer                                       Versicherungsumfang 

            
  FE  LW  St  H  EL  GL1  GL2 

Beginn des Vertrages:       Ablauf des Vertrages:       Jahres-Bruttoprämie:       

Wer  hat den Vertrag gekündigt?    der Versicherungsnehmer   das Versicherungsunternehmen  ungekündigt 

13.1 Vorschäden in den letzten fünf Jahren 

Art des Schadens Schadenjahr Schadenhöhe 
                  
                  
                  
                  
                  

 
14. Sonstige Informationen zum zu versichernden Obje kt: 
 
Erwähnenswerte Reparaturen in den letzten 5 Jahren: 
 
Welche Reparaturen/Erneuerungen finden zur Zeit statt? 
 
Welche Reparaturen/Erneuerungen sind zu welchem Zeitpunkt geplant? 
 
 
Geplante Bausumme (in Euro): 

 

Die von Ihnen hier gemachten Angaben dienen ausschließlich zur Ermittlung eines 

Versicherungsangebots. Der Datenschutz wird ausdrücklich garantiert!  
© Versicherungsbüro BEYER 2011 „All rights reserved" gemäß §§ 53, 54 UrhG 


